
 
 
 
 
 

Vorlagen-Nr. 233/2026
öffentlich

 
 

Wilhelmshaven, 27.08.2026
 
Fachbereich: Gesellschaften und Beteiligungen
 
 

Beschlussvorlage
 
 
Beschluss Feststellung Jahresabschluss 2022 – RNK Eigenbetrieb
 
 
Beratungsfolge Sitzungstag
 
Betriebsausschuss Krankenhaus 25.06.2026

Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und Haushalt 29.06.2026

Verwaltungsausschuss 29.06.2026

Rat 01.07.2026

 
 
Beschlussvorschlag:
1. Der Jahresabschluss 2022 des Eigenbetriebes Reinhard-Nieter-Krankenhaus – Städtische
    Kliniken und soziale Versorgungseinrichtungen der Stadt Wilhelmshaven mit einem
    Jahresfehlbetrag in Höhe von 496.021,12 Euro sowie der Lagebericht werden festgestellt.
2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 496.021,12 Euro wird auf neue Rechnung vorgetragen.
3. Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt.
3. Der Rat nimmt die im Prüfungsbericht der CURACON GmbH festgestellten wesentlichen 
Beanstandungen ausdrücklich zur Kenntnis. Dies betrifft insbe sondere a) die zweckwidrige 
Verwendung von Investitionskreditmitteln in Höhe von 4,4 Mio. Euro entgegen den 
haushaltsrechtlichen Vorgaben des NKomVG und der Eigenbetriebsverordnung sowie b) die 
nicht fristgerechte Aufstellung des Jahresabschlusses. 
4. Die Entscheidung über die Entlastung der Betriebsleitung für das Wirtschafts jahr 2022 
wird zurückgestellt. 
5. Die Verwaltung wird beauftragt, dem Rat eine gesonderte Beschlussvorlage vorzulegen, 
die a. die festgestellten Gesetzesverstöße rechtlich einordnet, b. deren Ursachen und 
Verantwortlichkeiten darstellt und c. konkrete organisatorische und haushaltsrechtliche 
Maßnahmen zur Vermeidung künftiger Verstöße benennt.“
(Auf Änderungsantrag der Gruppe „Gemeinsam BUNT“ in der Ratssitzung vom 01.07.2026 
(Fortsetzung vom 17.08.2026)
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Begründung:

Der Rat beschließt gemäß § 58 Abs. 1 Nr. 10a des Niedersächsischen 
Kommunalverfassungsgesetzes i.V.m. § 35 der Niedersächsischen Eigenbetriebsverordnung
über den Jahresabschluss, den Lagebericht, die Entlastung der Betriebsleitung sowie die 
Verwendung des Jahresergebnisses des Eigenbetriebes.
 
Der Jahresfehlbetrag setzt sich hauptsächlich aus den nicht weiter berechnungsfähigen 
Versorgungsumlagen (T€ 282) und die Zuführung zur Altersteilzeitrückstellung (T€ 68) 
zusammen. 
 
Das Jahresergebnis hat sich gegenüber dem Vorjahr um T€ 19 verbessert und liegt mit T€ -
496 um T€ -127 über dem geplanten Ergebnis des Wirtschaftsplanes 2022 von T€ -369. Die 
Abweichung zum Wirtschaftsplan resultiert dabei vor allem aus der Anpassung der 
eigenfinanzierten Abschreibung der Gebäude, welche für die Vorjahre korrigiert werden 
musste (T€ -313). Demgegenüber stehen geringere Aufwendungen für Rechts- und 
Beratungskosten, sowie diverse weitere Aufwandspositionen im Bereich sonstige 
betriebliche Aufwendungen die gegenüber der Wirtschaftsplanung 2022 mit geringeren 
Kosten zu Buche stehen (T€ +257).
 
Aufgrund der komplexen Beziehungen zwischen dem RNK Eigenbetrieb und der Klinikum 
Wilhelmshaven gGmbH konnten aufgrund der fehlenden Jahresabschlüsse der Klinikum 
Wilhelmshaven gGmbH die Jahresabschlüsse im RNK Eigenbetrieb nicht finalisiert werden. 
 
Nach Finalisierung der Jahresabschlüsse der Klinikum Wilhelmshaven gGmbH bedurfte es 
im Anschluss einer langfristigen Klärungsphase zur Bewertung der Werthaltigkeit des 
Beteiligungswertes des RNK Eigenbetrieb an der Klinikum Wilhelmshaven gGmbH im 
Jahresabschluss 2020. Diese vorgenannten Prozesse sind ursächlich für die verspätete 
Einbringung des Jahresabschlusses 2022 in die entsprechenden Gremien. 
 
Vom Jahresabschlussprüfer wurde ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk erteilt.
 
Weiterführende Informationen sind den beigefügten Jahresabschlussunterlagen zu 
entnehmen.
 
 
Anlagen:
233_2026_unterzeichnet
233-2026_Bericht 2022 - RNK WHV_sig_1
 
Finanzielle Auswirkungen:

nein
 
Personelle Auswirkungen

nein
 
Beteiligte Fachbereiche/Betriebe

Keine
 
 
Klimaauswirkungen:
1. Klimaschutzbewertung

entfällt/neutral
erheblich positiv
geringfügig positiv
geringfügig negativ
erheblich negativ



 
2. Klimaangepasstheit

entfällt
positiv
ausgeglichen
negativ

 
 
Strategieauswirkungen:
betrifft alle Vorhaben mit Projektcharakter
 

Bewertungsmatrix 0 3 5 7 10

0 = trifft nicht zu, 3 = trifft überwiegend nicht zu, 5 = trifft teilweise zu, 7 = trifft überwiegend zu,

10 = trifft vollständig zu

Wir sind eine offene Gesellschaft mit einem starken 

Engagement für Mensch, Natur und Kultur.
     

Wir erkennen relevante Transformationsprozesse und nutzen 

die sich daraus ergebenden Chancen.
     

Wir sorgen für Lebensqualität, Wohlbefinden und touristische 

Erlebnisse.
     

Wir sorgen für eine hochwertige und inklusive Bildung.      

Wir sorgen für Wertschöpfung in der Region und etablieren eine

starke, nachhaltig agierende Wirtschaft.
     

Wir verstärken die Zusammenarbeit in einer vernetzten und 

zugänglichen Region.
     

Wir nehmen unsere besondere Verantwortung für das 

UNESCO-Weltnaturerbe Niedersächsisches Wattenmeer aktiv 

wahr.

     

Summe xx von 70

Ergebnis sehr hoch hoch mittel niedrig

 > 52 36-51 20-35 < 20

 
 
 




